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Klavier-Abend mit »Wunderkind« Magdalena Müllerperth  
 
Am Montag, 21. Dezember 2009, veranstaltet die Kulturgemeinschaft um 20 Uhr im Mozart-
saal einen Klavier-Abend mit der jungen Ausnahmepianistin Magdalena Müllerperth.  
Mit Johann Sebastian Bachs Französischer Suite Nr. 5 in G-Dur, den Variationen f-Moll, 
Hob. XVII:6 von Joseph Haydn, der Klaviersonate g-Moll von Robert Schumann, den Im-
promptus Nr. 1 in As-Dur, Nr. 2 in Fis-Dur, Nr. 3 in Ges-Dur sowie der Fantaisie 
Impromptu in cis-Moll von Frédéric Chopin, dem »Jeux d’eau« von Maurice Ravel und der 
Ungarischen Rhapsodie Nr. 12 in cis-Moll von Franz Liszt wird sie ihre Virtuosität und inter-
pretatorischen Fähigkeiten unter Beweis stellen. 
 
Obgleich erst 17 Jahre alt, ist Magdalena Müllerperth bereits heute eine ausgeprägte Künstlerper-
sönlichkeit. 1992 in Pforzheim geboren, erhielt sie Ihren ersten Klavierunterricht im Alter von 
fünf Jahren. Achtjährig wurde sie Schülerin von Prof. Sontraud Speidel. Ab 2003 war sie Jung-
studentin an der Staatlichen Hochschule für Musik Karlsruhe, in der Klasse Sontraud Speidel. 
Seit November 2007 studiert sie an der Hamline University, St. Paul, Minnesota, USA bei Prof. 
Alexander Braginsky.  
Seit 1999 errang die junge Pianistin über 35 Preise und Sonderpreise bei nationalen und inter-
nationalen Klavierwettbewerben in den Kategorien Solo, Duo und Begleitung. Als Solokünstlerin 
und im Klavierduo »Con Fantasia« mit ihrem Partner Frank Düpree hat Magdalena Müllerperth 
zahlreiche Auftritte im In- und Ausland mit großem Erfolg absolviert und das Publikum stets 
begeistert.  
 
Veranstalter des Konzerts ist die Kulturgemeinschaft Stuttgart e.V. 
Karten zwischen 12,50 und 33 Euro gibt es bei der Kulturgemeinschaft: 
unter www.kulturgemeinschaft.de, Telefon 0711/224 77-20,  
info@kulturgemeinschaft.de und an der Abendkasse. 
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